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In den nächsten Wochen ist der richtige Zeitpunkt für den Einsatz von Herbiziden zur Bodenversiegelung. Hierfür

bieten sich Kerb FLO / Setanta Flo und Stomp Aqua an. Bei der Behandlung muss der Boden feucht sein. Kerb Flo

sollte nur angewendet werden, wenn die Bodentemperaturen nachhaltig unter 10° C gesunken sind, da es ansonsten

verdampfen kann. Kerb FLO braucht für eine gute Wirkung ausreichend Bodenfeuchte. Die Ausbringung der Herbizide

kann bis Ende Januar erfolgen. Dabei gilt, je später die Ausbringung erfolgt, desto länger die Wirkung im Frühjahr.

Kerb FLO erfasst alle Ungräser und Ausfallgetreide außer Flughafer und Quecke. Zusätzlich wirkt es gut gegen

Vogelmiere und Ehrenpreis, aber es hat keine ausreichende Wirkung auf Kamille. Deswegen ist eine Kombination mit

Stomp Aqua sinnvoll, um ein breites Spektrum an Unkräutern abzudecken. Stomp Aqua solo kann eingesetzt werden,

wenn nur Ackerstiefmütterchen oder Kamille vorhanden sind. Zur Absicherung der Wirkung empfehlen wir den Einsatz

von 0,4 l/ha auf leichten und auf schweren Böden 0,6 l/ha Herbosol.

Jetzt an die Winterversiegelung denken

Verunkrautung vorhanden 

AFU, WH, Einj. Rispe, Ehrenpreis, Acker-

stiefmütterchen, Taubnessel, Vogelmiere usw.

Kerb FLO/Setanta Flo   1,0 - 1,25 l/ha*

+ Stomp Aqua 2,2 – 2,7 l/ha*

+   Herbosol                                   0,4 l/ha 

* bei Grünpflanzen im Pflanzjahr geringere Aufwandmenge wählen

Winterversiegelung

Vliesabdeckung zum Schutz vor Winterfrösten 

Nach den Erfahrungen mit Auswinterungen und Winterfrostschäden in den letzten Jahren empfiehlt sich das Abdecken

der Erdbeeren mit Vlies. Hierfür kann ein mind. 30 g/m² schweres Vlies verwendet werden oder es muss eine

Abdeckung mit 2 Lagen leichterem Vlies erfolgen. Dammkulturen sollten unbedingt abgedeckt werden. Die Herbizid-

Anwendung sollte einige Tage vor dem Abdecken erfolgen. Außerdem ist es sinnvoll den Bestand regelmäßig auf den

Befall mit Feld- und Wühlmäusen zu kontrollieren.

z. Zt. unkrautfrei, Vorauflaufbehandlung

Probleme mit Einj. Rispe, Ehrenpreis, 

Ackerstiefmütterchen oder Kamille

Stomp Aqua 2,5 - 3,0 l/ha*

+ Herbosol                               0,4 l/ha 

Nach 3 Jahren Online-Veranstaltungen wird es in 2024 wieder einen realen

Branchentreff geben. Am 9. Januar 2024 findet im Millenium-Event-Center in

Braunschweig von 10.00-18.00 Uhr der 6. Branchentreff Sonderkulturen

statt. Die Besucher haben die Möglichkeit sich bei den teilnehmenden

Firmen über aktuelle Entwicklungen zu informieren. Außerdem wird es noch

einen Vortrag zum Thema „Ideen und Lösungsansätze für die zukünftige

Entwicklung der Landwirtschaft im genossenschaftlichen Verbund“

geben. Ich würde mich freuen, Sie am 9. Januar begrüßen zu dürfen.

6. Branchentreff Sonderkulturen am 9. Januar 2024
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